
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Generationen, Sport und Kultur vom 
07.10.2020 

Seite 1 von 13 

 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Soziales, Generationen, Sport und Kultur 
der Stadt Gerolstein 

 
Sitzungstermin:  07.10.2020 
Sitzungsbeginn:  17:30 Uhr 
Sitzungsende:  19:10 Uhr 
Ort, Raum:  Gerolstein, im Rondell 

 

ANWESENHEIT:   

Vorsitz 

Herr Uwe Schneider       

Mitglieder 

Herr Stefan Feltes in Vertretung für Judith Locker    

Frau Judith Kästner-Hontheim in Vertretung für Monika Vogt    

Herr Frank Kerner       

Herr Wolfgang Köhler       

Herr Karl-Heinz Kunze       

Herr Marco Okovic       

Herr Björn Thömmes       

Frau Monika Zilligen 
in Vertretung für Daniela 
Koßmann 

   

Frau Gerlinde Blaumeiser 
3. Beigeordnete mit heutigem 
Stimmrecht in Vertretung für 
Leslie Raabe 

   

Beigeordnete 

Frau Irmgard Dunkel 1. Beigeordnete    

Herr Herbert Lames 2. Beigeordneter    

Verwaltung 

Herr Johannes Dahm FB 2 
anwesend bis einschließlich TOP 
2 

Raphaela Pauly Protokollführung / FB 3    

Frau Daniela Reusch FB 3 
anwesend bis einschließlich TOP 
2 

Bernd Schmitz Fachbereichsleiter Bürgerdienste 
anwesend bis einschließlich TOP 
4 

Gäste 

Herr Marcel Krämer Kreisjugendamt Vulkaneifel 
anwesend bis einschließlich TOP 
2 

 

Fehlende Personen:   

Mitglieder 

Frau Petra Clemens    entschuldigt 

Frau Daniela Koßmann    
entschuldigt und vertreten 
durch Monika Zilligen 

Frau Judith Locker    
entschuldigt und vertreten 

durch Stefan Feltes 

Frau Leslie Raabe    entschuldigt und vertreten 
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durch Gerlinde Blaumeiser 

Frau Monika Vogt    
entschuldigt und vertreten 
durch Judith Kästner-Hontheim 

 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Generationen, Sport und Kultur waren durch Einladung von 
Dienstag, dem 29. September 2020 auf Mittwoch, den 7. Oktober 2020 unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen. Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gemacht. Gegen die 
ordnungsgemäße Einberufung wurden keine Einwendungen erhoben. Der Ausschuss war beschlussfähig. 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 

1. Niederschrift der letzten Sitzung 

2. Entwicklungskonzept für die Kindertagesstätten in der Trägerschaft der Stadt Gerolstein 

3. Zuschüsse an Büchereien 

4. Zuschüsse an Vereine 

5. Einrichtung eines Medizinischen Versorgungszentrums in Gerolstein 

6. Informationen / Verschiedenes 

 
Zur Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen, Änderungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht. 
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Protokoll: 
 
TOP 1: Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Sachverhalt: 
 
Gegen die Niederschrift der letzten Sitzung werden keine Einwände erhoben. 
 
 
TOP 2: Entwicklungskonzept für die Kindertagesstätten in der Trägerschaft der Stadt Gerolstein 

Vorlage: 3-0181/20/12-123 
 
Sachverhalt: 
 
In der Sitzung des Stadtrates am 11.03.2020 wurde über den Antrag der SPD-Fraktion zum o.g. Thema 
beraten und der Beschluss gefasst, die Vorbereitung eines Entwicklungskonzeptes für die 
Kindertagesstätten in der Trägerschaft der Stadt Gerolstein zur Vorberatung an den Ausschuss für Soziales, 
Generationen, Sport und Kultur zu verweisen. 
 
Sachstand: 
In der Trägerschaft der Stadt Gerolstein befinden sich derzeit die folgenden drei Kitas: 
 
Kita Kleine Helden 
Die Einrichtung umfasst acht Gruppen, wobei 38 der 155 Plätze für U-3-Kinder sind. Außerdem werden 44 
Ganztagsplätze vorgehalten.  
 
Kita Alter Markt 
Die dreigruppige Kita hält von ihren 75 Plätzen 12 Plätze für U-3-Kinder vor; hiervon sind 34 Ganztagsplätze. 
 
Kita Unter den Dolomiten 
Die Einrichtung hat zwei Gruppen; dies entspricht 50 Plätzen, wovon 6 Plätze für U-3-Kinder. Die Kita hat 34 
Ganztagsplätze.  
 
Die Kita Müllenborn wurde zum 31.07.2017 geschlossen.  
 
Die Kitas haben keine festen Einzugsgebiete. Eine Ausnahme stellt der Stadtteil Gees dar, deren Kinder 
bereits seit Jahrzehnten die Kita Pelm besuchen.  
 
Bedarfsplanung: 
Marcel Krämer, Kreisjugendamt Vulkaneifel, erklärt den Anwesenden die Bedarfsplanung der 
Bedarfsplanungsbehörde (Kreisjugendamt). Von dieser werden einmal jährlich die Geburtenzahlen geprüft 
und mit den tatsächlichen Belegungszahlen der in den einzelnen Einzugsgebieten liegenden 
Kindertagesstätten verglichen.  
Laut dem aktuellen Bedarfsplan der zuständigen Bedarfsplanungsbehörde (Kreisjugendamt) mit Stand 
31.07.2019 besteht eine Unterdeckung von einer Kita-Gruppe. Bisher scheinen, entgegen dem Bedarfsplan, 
noch ausreichend Plätze zur Verfügung zu stehen, da bisher den Anmeldungen der Eltern entsprochen 
werden konnte. Die Stadt Gerolstein betreffend wären nach dem Bedarfsplan 22 Kita-Plätze zu wenig. Nach 
den Anmeldezahlen der Einrichtungen sind die vorhandenen Plätze der drei Einrichtungen ausreichend. 
 
Der neue Bedarfsplan wird in der November-Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Kreistages Vulkaneifel 
verabschiedet; auch dieser weist die Unterdeckung einer Gruppe aus. Nach Beschluss durch den 
Jugendhilfeausschuss wird Herr Krämer der Verwaltung den verabschiedeten Bedarfsplan übermitteln und 
zur Verfügung stellen. 
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Kita-Zukunftsgesetz ab 01.07.2021 
Ab dem 01.07.2021 tritt das neue Kita-Zukunftsgesetz in Rheinland-Pfalz in Kraft. Dort sind die 
Gruppenstrukturen in den bisherigen Formen nicht mehr vorgesehen und werden auch in der 
Betriebserlaubnis nicht mehr aufgeführt werden. Stattdessen werden die Plätze für Kinder unter zwei 
Jahren sowie die Plätze von zwei Jahren bis zum Schuleintritt in der Betriebserlaubnis ausgewiesen. 
Insofern besteht die Möglichkeit, dass die Betriebserlaubnisse für die Kitas zukünftig weniger Plätze 
ausweisen als aktuell. Weiterer wichtiger Eckpunkt des neuen Gesetzes ist der Rechtsanspruch auf einen 
durchgehenden Betreuungsanspruch von sieben Stunden (ab Beginn der Öffnungszeit) sowie ein 
inkludiertes Mittagessen. Auch dieser Aspekt stellt die Einrichtungen und ihre Ausstattungen vor neue 
Herausforderungen. 
 
Die Einrichtungsbesuche durch das Landes- sowie Kreisjugendamt fanden im Juli 2020 statt. Im Vorfeld 
hierzu besichtigte die Lebensmittelüberwachung der Kreisverwaltung Vulkaneifel im März 2020 die Küchen 
und deren Ausstattung.  
 
Hinsichtlich darauf, dass die Auslastung der Kita Pelm stetig sehr hoch ist, muss bedacht werden, dass es in 
einigen Jahren dort zu einer Ausgliederung der Kinder aus dem Stadtteil Gees kommen könnte; im 
Bedarfsplan handelt es sich aktuell um 12 Kinder.  
 
Ergebnis der Einrichtungsbesuche ist, dass derzeit die Anzahl der Plätze in den jeweiligen städtischen Kitas 
voraussichtlich beibehalten bleiben können. Um die Platzzahl in der Kita „Alter Markt“ sichern zu können, 
sind allerdings räumliche Umstrukturierungen erforderlich, die mit der Küchenausstattung sowie der 
Situation des Personalraumes zusammenhängen. Hier weist Fr. Pauly auch auf die räumliche Problematik 
im Zusammenhang mit dem in der Kita „Alter Markt“ Projektes „Kita im Sozialraum“ hin. Hier wird der Kita 
durch den Kreis für die Projektlaufzeit von derzeit 5 Jahren eine Sozialpädagogin mit 19,5 Std. zur Seite 
gestellt. Es können über dieses Projekt bis zum 31.12.2020 Sachkosten für beispielsweise Raumausstattung 
etc. abgerechnet werden. Ein eigenes Büro / Besprechungsraum für die Sozialpädagogin wäre zur 
optimalen Umsetzung des Projektes notwendig. Derzeit wird die Küche in dieser Einrichtung als 
Multifunktionsraum (Küche, Personalraum, Besprechungsraum, Raum für Gruppenarbeiten der Kinder) 
genutzt. Hier wäre die Auslagerung eines Personalraumes sowie die Anmietung eines Büro’s für die 
Sozialarbeiterin in unmittelbarer und fußläufiger Nähe der Einrichtung dringend erforderlich.  
 
Auch im Hinblick auf die Umsetzung des neuen Kita-Zukunftsgesetzes und der damit verbundenen 
Erweiterung der zu leistenden Mittagsverpflegung ist eine Auslagerung des Personalraumes dringend 
erforderlich. Derzeit wird durch Fachbereich 2 geprüft, ob die Installation eines Speiseaufzuges in der Küche 
möglich ist, um den von der Unfallkasse RLP geforderten sicheren Transport der Mittagsverpflegung auch 
für die im Kellergeschoss befindlichen Gruppe zu gewährleisten. Die Schaffung eines solchen Aufzuges 
hätte dann höchstwahrscheinlich zur Folge, dass die ohnehin schon sehr problematische Nutzung der 
Küche als Multifunktionsraum nicht mehr möglich ist und die wegfallenden Nutzungsmöglichkeiten 
(Personalraum, Besprechungsraum etc.) in andere Räumlichkeiten ausgelagert werden müsste. Dies ist in 
den vorhandenen Räumen der Einrichtung allerdings nicht möglich. Des Weiteren könnte dann mit 
Anmietung externer Räumlichkeiten auch dem Personal wieder ermöglicht werde, die Pausen in einem 
Personalraum und nicht „zwischen Tür und Angeln“ verbringen zu können und auch Teamsitzungen sowie 
Elterngespräche in einer angemessenen Räumlichkeit abhalten zu können.  
 
Stadtbürgermeister Uwe Schneider teilt mit, dass sich die Stadtspitze schon seit einiger Zeit in 
verschiedenen Gesprächen unter anderem mit dem Caritas-Verband befindet, um eine Anmietung 
entsprechender Räumlichkeiten zu verwirklichen. Nach jetzigem Sachstand besteht die Möglichkeit, ab 
voraussichtlich März 2021 entsprechende Räumlichkeiten im derzeitigen Caritas-Gebäude anzumieten. Der 
Vorsitzende wird sich am 11.11.2020 selbst vor Ort einen Einblick über die derzeitige räumliche 
Problematik in der Einrichtung machen.  
 
Baulicher Zustand Kita „Unter den Dolomiten“: 
Die Kita „Unter den Dolomiten“, die zurzeit des Neubaus der Kita „Kleine Helden“, nur noch als 
zweigruppige Übergangslösung beibehalten wurde, ist dringend sanierungsbedürftig. In einer 
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Bauwerksbegehung am 18.07.2019 wurden erhebliche Mängel durch die zuständige Bauabteilung 
festgestellt und dokumentiert. Hochbauingenieur Johannes Dahm geht kurz auf die Ergebnisse der letzten 
Begehung ein. Es wurden mitunter Mängel an der Tragwerkskonstruktion, den Fenstern sowie dem Dach 
festgestellt. Er weist allerdings auch darauf hin, dass das Gebäude nicht vor einem Einsturz steht, es sich 
allerdings so langsam am Ende seines Lebenszyklus steht.  Aus heutigen pädagogischen Gesichtspunkten 
entspricht die Kita nicht mehr dem heutigen Stand der Technik. Unter Zugrundelegung einer ersten 
Kostenschätzung aus 2005 und unter Berücksichtigung des Baupreisindex ergeben sich geschätzte 
Gesamtsanierungskosten von rd. 600.000 €. Hierin ist die Verschlechterung des Gebäudes in den letzten 15 
Jahren nicht berücksichtigt; für eine aktuelle Kostenermittlung wäre ein Fachbüro einzubeziehen. Aus Sicht 
des Fachbereiches 2 ist eine Sanierung des Gebäudes unwirtschaftlich.  
Stadtbürgermeister Uwe Schneider weist darauf hin, dass die zur vorläufigen Erhaltung des 
Kindergartenbetriebes notwendigen Reparaturen in diesem Jahr vorgenommen wurden. Hier wurden nach 
Aussage von Johannes Dahm mitunter die Schüttung vom Dach entfernt um dieses zu entlasten, 
Brandschutzmaßnahmen sowie auch die Umsetzung einer besseren Essenssituation wurde vorgenommen. 
Allerdings weist Johannes Dahm ausdrücklich darauf hin, dass die Stadt Gerolstein aus Sicht des 
Fachbereiches 2, Stand heute, die Räumlichkeiten der Kita Unter den Dolomiten nur noch maximal 2-3 
Jahre betreiben könnte.  
 
In Vorgesprächen mit dem Stadtbürgermeister und den Beigeordneten wurde über den möglichen Neubau 
einer dreigruppigen Einrichtung gesprochen, die die in die Jahre gekommene zweigruppige Kita „Unter den 
Dolomiten“ ersetzen könnte. Auf Nachfrage teilt Herr Krämer vom Kreisjugendamt mit, dass auch aus 
seiner Sicht vorrausschauend eine zweigruppige Einrichtung mit Möglichkeit zur Erweiterung einer dritten 
Gruppe geplant werden sollte. Stadtbürgermeister Uwe Schneider versichert, dass die Stadt in 
Überlegungen steckt wie und wo ein eventueller Neubau der Einrichtung umgesetzt werden kann. Hier 
steht die Suche nach einem geeigneten Grundstück derzeit im Vordergrund.   
 
Auf Nachfrage des Ausschusses geht Herr Marcel Krämer kurz auf die mögliche Förderung des Landkreises 
Vulkaneifel ein. Gemäß der „Richtlinien des Landkreises Vulkaneifel über die Gewährung von 
Kreiszuschüssen der Einrichtungen und Maßnahmen der Jugendhilfe“ gewährt der Landkreis für Neubau 
einer Gruppe 65.000,- € und für den Umbau einer Gruppe 30.000,- €. Insoweit ist von Seiten des 
Landkreises von insgesamt 125.000,- € zu rechnen. 
 
Auf Nachfrage des Ausschussmitgliedes Frank Kerner wird Stadtbürgermeister Uwe Schneider in 
Zusammenarbeit mit Herrn Hunz vom Fachbereich 1 (dieser betreute damals den Neubau der Kita Kleine 
Helden als PPP-Projekt), ob eine Erweiterung der Kita Kleine Helden möglich ist. 
 
Ausschussmitglied Judith Kästner-Hontheim fragt nach einer eventuellen Reaktivierung der 
Kindertagesstätten Müllenborn und Büscheich. Hier erläutert Uwe Schneider, dass in diesen ehemaligen 
Kindergärten räumlich jeweils nur eine Gruppe integriert waren. In Büscheich wäre eine Reaktivierung mit 
den heutigen räumlichen Voraussetzungen nicht mehr möglich. Der anwesende Ortsvorsteher von 
Müllenborn Kai Uwe Dahm gibt an, dass es für das ehemalige Kita-Gebäude derzeit keine andere Nutzung 
gibt. Die Räumlichkeiten werden allerdings weiter betrieben (heizen etc.) und würden auch kurzfristig 
wieder reaktiviert werden können. Dies wäre nach Auskunft von Uwe Schneider in der Überlegung, falls die 
Kita „Unter den Dolomiten“ bis zur Fertigstellung eines Neubaus räumlich nicht mehr betrieben werden 
kann. Ungünstig wäre in diesem Fall die räumliche Trennung der zwei Gruppen (Kinder und Personal) und 
soll, wenn möglich vermieden werden. 
 
Beschluss: 
 
Auf Grundlage der vorgestellten Zahlen der Bedarfsplanung sowie der tatsächlichen Belegung zum Ende 
des letzten Kita-Jahres wird vorgeschlagen, den Neubau einer zweigruppigen Kita mit 
Erweiterungsmöglichkeit um mindestens eine Gruppe zu planen. Im Haushalt 2020 wurden bereits 40.000,- 
€ Planungskosten eingestellt; diese sollen ins Haushaltsjahr 2021 übertragen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
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Ja: 9 
 
 
TOP 3: Zuschüsse an Büchereien 

Vorlage: 3-0206/20/12-166 
 
Sachverhalt: 
 
Die Evangelische Bücherei der Kirchengemeinde Gerolstein-Jünkerath, 
 
sowie  
 
die Katholische Pfarrbücherei St. Anna Gerolstein 
 
haben für das Jahr 2020 einen Zuschussantrag für die Neuanschaffung von Büchern und neuen Medien 
beantragt. 
 
Entsprechend dem Beschluss vom 06.01.2013 wird ein städtischer Zuschuss in Höhe von 50%, maximal 
250,00€ vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
 
Für Neuanschaffungen der öffentlichen Büchereien wird der Evangelischen Kirchengemeinde Gerolstein-
Jünkerath sowie der Katholischen Pfarrbücherei St. Anna, für das Jahr 2020, ein jeweiliger Zuschuss in Höhe 
von 50%, maximal 250,00€, der nachgewiesenen Kosten bewilligt. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im Haushalt 2020 steht unter „Zuweisung an kirchliche Büchereien“ ein Betrag in Höhe von 500,00€ zur 
Verfügung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 9 
 
 
TOP 4: Zuschüsse an Vereine 

Vorlage: 3-0207/20/12-167 
 
Sonderinteresse / Ruhen des Stimmrechts: 
 
Es wird auf die Bestimmung des § 22 GemO hingewiesen. Nach Erkenntnis der Verwaltung liegen bei 
keinem anwesenden Ausschussmitglied Ausschließungsgründe vor. 
Dies erhebt jedoch keinen Anspruch auf Vollständigkeit, so dass alle Beteiligten ihre eigene Prüfung 
vornehmen sollten. Hier meldet sich Ausschussmitglied Björn Thömmes aufgrund von Sonderinteresse zum 
Förderantrag Nr. 10 und wird somit von der Beratung und Abstimmung zum o.g. Förderantrag 
ausgeschlossen. 
 
Sachverhalt: 
 
Laut den Richtlinien zur Förderung des Vereinslebens in der Stadt Gerolstein vom 12. Juni 2006 gewährt die 
Stadt finanzielle Zuwendungen für folgende Zwecke und Maßnahmen: 
 
- bauliche Investitionen 
- Anschaffungen von Sport- und Spielgeräten, Musikinstrumenten, Büchereiinventar, Uniformen usw. 
- für die Jugendarbeit 



Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Generationen, Sport und Kultur vom 
07.10.2020 

Seite 7 von 13 

 

 
Stadtbürgermeister Uwe Schneider teilt dem Ausschuss mit, dass nach Erstellung dieser Sitzungsvorlage 
noch vier weiter Förderanträge (Senioren-Förderverein Gerolstein e.V., Schwimmclub „Flipper“ e.V., DLRG 
Ortsgruppe Gerolstein e.V., KG Gerolsteiner Burgnarren e.V.) eingegangen sind. Der Antrag der KG 
Burgnarren e.V. ging allerdings nach Fristablauf erst am 06.10.2020 bei der VG Gerolstein ein. Er würde 
diesen Förderantrag dennoch zur Abstimmung mit aufnehmen. Dem stimmt der Ausschuss zu. 
 
Es liegen somit folgende Anträge vor, die der Sitzungsvorlage beigefügt sind: 
 

1. SV Gerolstein 1919 e.V. 
 
Der Sportverein SV Gerolstein 1919 e.V. beantragt mit Schreiben vom 22.05.2020 einen Zuschuss zur 
Unterhaltung der Vereinswebsite. 
 
Auf der Website des SV Gerolstein 1919 e.V. werden über 800 Vereinsmitglieder mit aktuellen 
Informationen versorgt, das breite Sportangebot mit Trainingszeiten sowie alle Ansprechpartner 
veröffentlicht, über Veranstaltungen berichtet sowie Fotogalerien vorgehalten. Die Website dient ebenfalls 
als Anmeldeplattform für alle Sportveranstaltungen. 
 
Für den hohen Speicherbedarf der Website fallen hierfür jährlich Hosting-Kosten von 816,00€  
(204,00€/3 Monate), zuzüglich 36,00€ für eine gesicherte Verbindung zwischen Server und Browser an. 
(Gesamtkosten 852,00€/jährlich) 
 
Die Vereinswebsite läuft unter dem leistungsstarken und flexiblen webbasierten Content Management 
System „Typo3“, dessen Pflege und Unterhaltung ein hohes Maß an „Know-how“ erfordert. 
 

2. Agility-Runners Gerolstein e.v. 
 
Der Hundesport - Verein „Agility – Runners Gerolstein e.V.“  beantragt mit Schreiben vom 04.07.2020 einen 
Zuschuss zur Beschaffung von Sportgeräten für den Hundesport. 
 
Der Hundesportverein mit Sitz in Gerolstein, (das Übungsgelände befindet sich zwischen dem Gerolsteiner 
Ehrenfriedhof und Büschkapelle) verzeichnet zurzeit 26 Mitglieder. Die in 2003 angeschafften Geräte gehen 
nun nach und nach kaputt und entsprechen nicht mehr dem Reglement. Aktuelle möchte der Verein gerne 
eine A-Wippe, bestehend aus Wippe und Steg, anschaffen. Die voraussichtlichen Kosten in Höhe von ca. 
1.000€ können vom Verein nicht aufgebracht werden und bitten um finanzielle Unterstützung. 
 

3. Eisenbahner – Sportverein Gerolstein e.V. 
 
Der Eisenbahner Sportverein Gerolstein e.V. beantragt mit Schreiben vom 10.08.2020 einen Zuschuss für 
die Betriebskosten der Sporthalle im Kasselburger Weg.  
 
Der Verein betreibt die Sporthalle mit entsprechenden Sanitäranlagen und einer Kegelbahn. Das gesamte 
Gebäude ist in privatem Besitz. Der Verein nutzt die Räumlichkeiten mietfrei, trägt aber die anteiligen 
Nebenkosten, muss u.a. Strom, Heizung, Wartung, Reparaturen selbst finanzieren.  
 
Die anderen Sporttreibenden Vereine nutzen die Schulturnhallen der VG Gerolstein kostenlos. Die Hallen 
reichen jedoch nicht zur Abdeckung der notwendigen Übungs- und Spielzeiten aus. Insoweit stelle die 
Sporthalle im Kasselburger Weg eine sinnvolle Ergänzung der vorhandenen öffentlichen Hallen dar. 
 
Der Mitgliedsbestand beträgt zurzeit 151 Mitglieder (32 Badminton; 32 Tanzsport; 54 Tischtennis und  
16 Kegel-Abteilung; 17 inaktive Mitglieder). Hierunter sind 21 Mitglieder unter 18 Jahren, die sich hier 
sportlich betätigen (überwiegend Tischtennis) und in Schüler- und Jugendtrainings gefördert werden. 
 
Die Kosten für den Sportbetrieb und die Sportanlagen können durch die Mitgliedbeiträge, Förderung der 
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öffentlichen Hand, Spenden und der Einnahmen aus Vermietung der Sporthalle in Höhe von 1.942,56€ im 
Jahre 2019 nicht gedeckt werden. 
 
Nach der Jahresrechnung des Vereins für das Jahr 2019 betrugen die Ausgaben im steuerbegünstigten 
Zweckbetrieb insgesamt:     15.060,76€  
darunter  
allgemeine Kosten des Sportbetriebes:   5.668,66€ 
(Fahrtkosten, Verbandsabgaben, Versicherung, Trikots, TT Platten und Netze) 
 
Kosten der Sportanlagen:    9.188,73€ 
(Heizöl, Strom, Wasser, Kanal. Nebenkosten; Personal, Instandhaltung) 
 
Vereinshilfe:     203,37€ 
 
Die Stadt Gerolstein hat dem Eisenbahner Sportverein Gerolstein e.V. in den vergangenen Jahren jeweils 
einen Zuschuss zu den laufenden Betriebskosten der Sporthalle, zuletzt in Höhe von 2.500,00€, gewährt. 
 
Der Verein beantragt vor dem Hintergrund der beschriebenen Gesamtsituation, einen Zuschuss in Höhe 
von 2.500,00€, um die mittlerweile in die Jahre gekommen Sporthalle so zu erhalten, dass sie auch 
weiterhin nutzbar bleibt und der Sportbetrieb in den unterschiedlichen Sportarten im gewünschten 
Umfang weiter betrieben werden kann. 
 

4. Boxclub Vulkaneifel – Gerolstein 
 
Mit Schreiben vom 09.09.2020 beantragt der Boxclub Vulkaneifel einen Zuschuss zur Förderung des 
Vereinslebens.  
 
Die jährlichen Betriebskosten des Vereins (Kaltmiete, Nebenkosten, Strom, Heizung-Gas) belaufen sich im 
Jahr auf rd. 14.808,00€.  
 
Der Verein besteht zur Zeit aus 32 Mitgliedern, davon 10 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. Ein 
Großteil der Mitglieder hat einen Migrationshintergrund. Darüber hinaus hat der Verein nach dem Corona-
Einbruch große finanzielle Einbußen, welche auf Grund der geringen Mitgliederzahl nicht mehr zu decken 
sind. Erschwerend kommt hinzu, dass die Vermieterin die vorzeitige Beendigung des Mietverhältnisses 
nicht akzeptieren möchte, und somit wäre der Verein gezwungen Insolvenz anzumelden. 
 

5. Verein der Freunde und Förderer des Hubertus-Rader-Förderzentrums Gerolstein e.V. 
 
Mit Schreiben vom 15.09.2020 beantragt der Verein der Freunde und Förderer des Hubertus-Rader-
Förderzentrums Gerolstein e.V. eine finanzielle Unterstützung im Rahmen der Vereinsförderung. 
 
Durch die Corona-Krise entfallen bis auf unbestimmte Zeit alle öffentlichen und schulischen 
Veranstaltungen, (z.B. Tag der offenen Tür, Weihnachtsbasar etc.). Das Spendenaufkommen ist um ca. 75% 
gesunken. Die Jahresbeiträge der Vereinsmitglieder reichen gerade dazu, den Schulbus verkehrs- und 
betriebssicher zu unterhalten.  
 
Aktuell plant die Schule die Umstellung der Homepage mit Word Press als unterstützende Kommunikation 
für besonders stark sprachbeeinträchtigte Lernende. Die Kosten für die Umstellung belaufen sich auf ca. 
3.000,00€. 
 
Hier weist Fachbereichsleiter Bernd Schmitz den Ausschuss darauf hin, dass der Förderantrag des „Vereins 
der Freunde und Förderer des Hubertus-Rader-Förderzentrums Gerolstein e.V.“ nicht unter die 
Förderrichtlinien fällt, da es sich hier um eine Kreisschule handelt und diese somit nicht in Trägerschaft der 
Stadt Gerolstein fällt. Aus diesem Grund wird der Förderantrag des o.g. Vereines von der Abstimmung 
ausgeschlossen. 



Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Generationen, Sport und Kultur vom 
07.10.2020 

Seite 9 von 13 

 

 
6. MüKaRoos e.V. 

  
Mit Schreiben vom 03.09.2020 beantragt der Verein „MüKaRoose.V. eine finanzielle Unterstützung der 
Jugendarbeit. 
 
Die „MüKaRooser Tanzmöusjer“ sind eine Gardetanzgruppe in Anbindung an den Karnevalsverein 
MüKaRoos e.V.  Es werden ganzjährig Gardetänze in Anbindung an die 5. Jahreszeit vorbereitet. Die 
Tänzerinnen werden mit Gruppenveranstaltungen und Schulungen gefördert. Begleitet und finanziert wird 
die Tanzgruppe von Eltern und den ehrenamtlichen Trainern und Betreuern. Dies bedeutet eine erhebliche 
finanzielle Belastung durch Fahrtkosten, Kostüme und weitere Ausstattung. Die Tanzgruppe erklärt sich 
bereit auch die Stadt bei Ihren Veranstaltungen zu unterstützen. 
 

7. Tennisclub Gerolstein e.V. 
 
Mit Schreiben vom 21.09.2020 beantragt der Tennisclub Gerolstein e.V. eine finanzielle Unterstützung für 
die Jugendarbeit im Verein. 
 
Die Instandsetzung der 5 vorhandenen Tennisplätze und des Kleinspielfeldes eines jeden Jahres ist 
zwingend für den Spielbetrieb erforderlich, da auf nicht ordnungsgemäß hergerichteten Sandplätzen keine 
Meisterschaftsspiele ausgetragen werden können. Hierzu gehört das Entfernen des kompletten Sand-
Oberbelages und das Aufbringen eines neuen Sandbelages (Ziegelmehl). Diese Arbeiten werden immer 
kostengünstig in Eigenarbeit der Mitglieder ausgeführt, so dass Jahr für Jahr erhebliche Arbeitskosten 
eingespart werden können (bei Einsatz von Fachfirmen fallen je Platz Kosten von ca. 600€-700,00€, also rd. 
3.500,00€ – 4.000,00€) an, jedoch muss der Sand für ca. 1.000,00€ - 1.200,00€ gekauft werden. In diesem 
Jahr kam erschwerend hinzu, dass wegen Bodenabsenkungen Teile von 2 Plätzen bis auf den Unterbau 
freigelegt und dann komplett neu „aufgebaut“ werden mussten. Hierzu musste zwingend eine Nivellierung 
vorgenommen werden, um eine Ebenheit der Plätze zu erreichen. Auch hier wurden die Vorarbeiten in 
Eigenleistung erbracht, jedoch konnten die „Spezial-Arbeiten“ nur über eine Fachfirma erledigt werden, 
wobei Kosten von rd. 2.600,00€ anfielen. Zudem wurde im Frühjahr festgestellt, dass durch Undichtigkeit 
des Flachdaches auf dem Lager-/Gerätehaus während des Winters dort Wasser eingedrungen war. Für die 
notwendige Reparatur des Daches fielen Kosten in Höhe von rd. 6.800,00€ an. Eine Bezuschussung des 
Landessportbundes konnte nicht mehr gewährt werden. 
Zudem konnten aufgrund der Corona-Problematik im Frühjahr einige Tennis-Turniere im Frühjahr nicht 
durchgeführt werden und auch der „VG-Tennis-Cup“ konnte nicht stattfinden. 
 
Während der Sommerferien hat der Tennisclub das Training für Kinder und Jugendliche durchgeführt, 
welche normalerweise in den Ferienzeiten ruhen, um ein zusätzliches Ferienangebot bieten zu können. 
Gleichwohl dienten diese Maßnahmen aber auch dazu, die sportliche Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen – im Training befinden sich zurzeit ca. 60 Kinder – zu gewährleisten. Für deren ganzjährige 
Ausbildung fallen an Trainer- und Trainingsmaterial immer Kosten in fast 5-stelliger Höhe an, die sich in 
diesem Jahr aufgrund der beschriebenen Situation definitiv nochmals erhöhen. Im Hinblick auf diese 
jährlich anfallenden, und leider immer steigenden Aufwendungen, bitte der TC Gerolstein e. V. um einen 
finanziellen Zuschuss. 
 

8. Gerolsteiner Stadtsoldaten 
 
Mit Schreiben vom 16.09.2020 beantragen die Gerolsteiner Stadtsoldaten eine finanzielle Unterstützung 
zur Beschaffung neuer Instrument und Uniformen. 
 
Die Gerolsteiner Stadtsoldaten sind ein traditioneller und kultureller Verein, der vom Gerolsteiner Stadtbild 
nicht weg zu denken ist. Auch in diesem Jahr konnte der Verein wieder junge Leute gewinnen und hatte 
dadurch einige Mehrkosten zu tragen. 
 

9. Förderverein Naturkundemuseum Gerolstein  
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Der Förderverein des Naturkundemuseum Gerolstein beantragt mit Schreiben vom 17.09.2020 einen 
finanziellen Zuschuss. 
 
Der Förderverein wurde am 03.12.2019 gegründet um das Naturkundemuseum in Gerolstein zu 
unterstützen. Es ist das Anliegen des Vereins, dem Naturkundemuseum mit seinen wirklich einzigartigen 
Exponaten, noch mehr Wirkung zu verleihen. Die finanziellen Mittel sind dafür zu gering. Bereits durch 
Spenden einiger Mitglieder wurden div. Flyer und Plakate erworben um diese an exponierten Stellen zu 
verteilen. Der Förderverein möchte mehr Mitglieder durch geeignete Werbemaßnahmen erlangen und 
bittet um finanzielle Unterstützung in Höhe von 1.000,00€. 
 

10. Sportverein Büscheich 1920 e.V. 
 
Mit Schreiben vom 24.09.2020 beantragt der Sportverein Büscheich 1920 e.V. einen Zuschuss für die 
Vereinsarbeit. 
 
Der SV Büscheich 1920 e. V. bietet seinen Vereinsmitgliedern in den Bereichen Fußball und Turnen die 
Möglichkeit an, sich sportlich zu betätigen und zu engagieren. Die Turngruppen werden insbesondere von 
der Dorfbevölkerung im mittleren und höheren Alter zum Erhalt der Gesundheit besucht. Im Bereich 
Fußball ist der SB Büscheich mit seinem Sportplatz fester Bestandteil des Seniorenzentrums der SG Kylltal 
und drüber hinaus aktiver Partner im Jugendfußball der Spielgemeinschaft. Der Verein hat aktuell ein 
„Crowfounding“ Projekt zur Bekleidungsausstattung der Jugendspieler im Kylltal initiiert und gemeinsam 
mit dem Jugendvorstand der Spielgemeinschaft gestartet. Durch die Förderung der Stadt soll folgendes 
angeschafft werden. 
 
- Fußball: 4 Mini-Tore (kippsicher - 1,80 x 1,20 für je ca. 400,00€)  
     für das Senioren- und Jugendtraining  = 1.600,00€ 
 
  2 neue Tornetze je 60,00€   = 120,00€ 
 
 
- Turnen: 8 x Deuserband je 30,00€  =240,00€ 

_________________ 
Summe Förderantrag:   1.960,00€ 
 
Ein Ausschussmitglied weist darauf hin, dass seiner Meinung nach noch mehr Gelder zur Förderung von 
Vereinen in diesem Jahr zur Verfügung stehen. Hier verweist er auf die letzte Niederschrift der Sitzung vom 
30.10.2019. Demnach sollte der damalige Restbetrag in Höhe von 750,- € in das Haushaltsjahr 2020 
übertragen werden. Hierauf teilt Bernd Schmitz mit, dass seiner Auffassung nach die übertragenen 750,- € 
bereits in den heute zur Verfügung stehenden 11.500,- € enthalten sind. Der Vorsitzende Uwe Schneider 
wird dies beim zuständigen Haushaltssachbearbeiter Richard Bell erfragen. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss beschließt die Höhe der Zuschüsse wie folgt: 
 

Nr.  Verein Zuschusshöhe Ja Nein Enthaltung 

1 Sportverein Gerolstein 1919 e.V.  750,- € 9 / / 

2 Agility-Runners Gerolstein e.V. 500,- € 9 / / 

3 Eisenbahner Sportverein Gerolstein e.V. 2.500,- € 9 / / 

4 Boxclub Vulkaneifel Gerolstein 1.000,- € 9 / / 

5 Verein der Freunde und Förderer Hubertus-Rader-
Förderzentrum Gerolstein e.V. 

/ / / / 

6 MüKaRoos e.V. „Tanzmöusjer“ 660,- € 9 / / 
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7 Tennisclub Gerolstein 1.000,- € 9 / / 

8 Gerolsteiner Stadtsoldaten 660,- € 9 / / 

9 Förderverein Naturkundemuseum Gerolstein 1.000,- € 9 / / 

10 Sportverein Büscheich 1920 e.V. 1.000,- € 8 / / 

11 Senioren-Förderverein Gerolstein e.V. 750,- € 9 / / 

12 Schwimmclub „Flipper“ e.V. 500,- € 9 / / 

13 DLRG Ortsgruppe Gerolstein e.V. 500,- € 9 / / 

14 KG Gerolsteiner Burgnarren e.V. 660,- € 9 / / 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im Haushaltsjahr 2020 steht unter „Vereinsförderung“ noch ein Betrag in Höhe von 11.500,00€ zur 
Verfügung. 
 
Abstimmungsergebnis: siehe einzelne Beschlüsse 
 
 
TOP 5: Einrichtung eines Medizinischen Versorgungszentrums in Gerolstein 

Vorlage: B-0039/20/12-168 
 
Sachverhalt: 
 
Vor Eintritt in diesen Tagesordnungspunkt wird folgende Tischvorlage vom Vorsitzenden verteilt. 
 
Sachverhalt: 
 
In der Stadtratssitzung vom 15. Juli 2020 wurde unter dem Punkt „Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion - 
Einrichtung eines Medizinischen Versorgungszentrums in Gerolstein“ folgender Beschluss gefasst: 
 
„Der Stadtrat überträgt die Beratungen zur Ermittlung von Grundlagen hinsichtlich der Voraussetzungen  
und Gestaltungsmöglichkeiten auf den Ausschuss für Soziales, Generationen, Sport und Kultur. Der 
Ausschuss sollte hierzu externe fachliche Informationen einbeziehen.“ 
 
Die Beschlussausfertigung ist dieser Sitzungsvorlage als Anlage beigefügt. 
 
Der Bedarf an Allgemeinmedizinern ist in den letzten Jahren rasant gestiegen. Dies liegt zum einen daran, 
dass weniger Hausärzte nachrücken und zum anderen daran, dass viele Patienten zu hohe Ansprüche an 
eine medizinische Versorgung stellen. Dies ist die Auffassung der KV RLP, die z. B. die Reduzierung des 
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Krankenhaus Gerolstein (ab 23.00 Uhr) in einer Telefonkonferenz nicht 
als Wegfall einer Leistung, sondern als Reduzierung einer nicht benötigten Leistung bezeichnete. 
 
Die statistischen Erhebungen hätten ergeben, dass eine Inanspruchnahme der bereitgestellten 
hausärztlichen Leistung rund um die Uhr nicht stattgefunden habe. Wenn eine bereitgestellte Leistung über 
einen längeren Zeitraum nicht benötigt werde, gehe es mit der Reduzierung der Bereitschaftszeiten am 
Standort Gerolstein darum, die inzwischen rare Ressource Vertragsarzt zu schonen. Letztlich handele es 
sich bei der Maßnahme darum, eine Überversorgung zurück zu fahren. Es bestehe die Möglichkeit für 
Patienten, die Service-Nr. 116117 anzurufen. 
 
Auf die drohende ärztliche Unterversorgung in der Stadt Gerolstein angesprochen, teilte Dr. Heinz mit, die 
Situation sei ihm bekannt. Er wisse, dass viele der noch behandelnden Ärzte in 2 – 3 Jahren aus 
Altersgründen aufhören. Die KV RLP bemühe sich um Ärzteanwerbung, der Markt sei aber leer und bis neue 
Ärzte Studium und Ausbildung beendet haben, müsse eine Durststrecke überwunden werden. Die von der 
Politik hochgelobte „Landarzt-Quote“ greife zu spät. 
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Auf ein MVZ für Gerolstein angesprochen, sagte er die Unterstützung der KV RLP zu. Er verwies auf die 
eigens für solche Fälle etablierte Beratungsstelle in Mainz. Zuständig sei Herr Adamscheck. Er empfahl 
dringend ein Gespräch mit ihm; das könne gerne in Gerolstein stattfinden. 
 
Dann sei baldmöglichst ein Gespräch mit den Ärzten zu führen, die in wenigen Jahren ihre Praxen aufgeben. 
Zügig soll ein Standort für ein MVZ in der Kernstadt gefunden werden und möglichst ein Investor, der ein 
Ärztehaus baut sowie Ärzte/Ärztinnen, die in einem MVZ angestellt werden können. In einem MVZ sei das 
besser zu bewerkstelligen als in einer niedergelassenen Einzelpraxis. 
 
In einem Dossier von Dostal & Partner Management-Beratung GmbH steht: 
 
„Wer bis etwa 2025 nicht gehandelt hat, hat danach kaum mehr Chancen, positiv auf die ärztliche 
Versorgung der Kommune einzuwirken.“ 
 

 Einzelkämpferpraxen wirken auf Nachfolgeärzte meist abschreckend 

 Wunsch nach einer Work-Life-Balance (keine 60 Stunden Woche!) 

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf (viele Mediziner sind Frauen) 

 Mehrbehandlerpraxen mit angestellten Ärzten zunehmend akzeptiert 

 
Frau Irmgard Dunkel weist selbst noch einmal auf die Problematik des Ärztemangels und der medizinischen 
Versorgungsmöglichkeiten in Gerolstein hin. Sie spricht sich dafür aus, dass man am Projekt „Medizinisches 
Versorgungszentrum sowie an der Beibehaltung der uneingeschränkten Notfallversorgung im Krankenhaus 
Gerolstein dranbleiben und das Projekt auch nach vorne treiben sollte. Wenn ein solches Zentrum in der 
Kernstadt integriert werden kann, würde dies auch positive Aspekte für die Innenstadt mit sich bringen. 
Hier weist Frau Dunkel auf die zur Realisierung dringend benötige Unterstützung aller hin. Gute Kontakte, 
Ideen / Vorschläge für entsprechende Grundstücke, Gebäude oder auch Räumlichkeiten wären hilfreich. 
 
Uwe Schneider schlägt die Etablierung eines entsprechend gebildeten Beirates mit Fachkräften etc., der im 
Stadtrat Rederecht erhält vor. 
 
Beschluss: 
 
Der SGSK-Ausschuss des Stadtrates beauftragt den Stadtbürgermeister und die Stadtbeigeordneten, unter 
Einbindung des Wirtschaftsförderers Stefan Mertes und Gesundheitsmanager Herrn Hürtgen, 
baldmöglichst das angebotene Gespräch mit der KV RLP zu führen. Danach soll der Ausschuss über das 
Ergebnis informiert werden und die zuständigen Fachbereiche der Verwaltung sollen schnellstmöglich die 
weitere Vorgehensweise mit der Stadtspitze abstimmen. 
Des Weiteren spricht sich der Ausschuss für die Einrichtung eines Beirates aus Ärzten und Personen mit 
medizinischen Kompetenzen aus. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 8  Enthaltung: 1 
 
 
TOP 6: Informationen / Verschiedenes 
 
Sachverhalt: 
 
Stadtbürgermeister Uwe Schneider teilt den Anwesenden mit, dass die St. Martins-Umzüge der Stadt sowie 
die der Stadtteile in diesem Jahr auf Grund der Corona-Pandemie leider nicht stattfinden werden. 
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Für die Richtigkeit: 

 
 
 
gez. Uwe Schneider  gez. Pauly 

Uwe Schneider 
(Vorsitzender) 

 Raphaela Pauly 
(Protokollführerin) 

 
 





Stadt Gerolstein 

BESCHLUSSAUSFERTIGUNG 
 
Gremium: Stadtrat Datum: 31.03.2020 

Behandlung: Vorberatung Aktenzeichen:  

Öffentlichkeitsstatus öffentlich Vorlage Nr. 3-0178/20/12-108 

Sitzungsdatum: 11.03.2020 Niederschrift: 12/SR/006 

 

Antrag der Stadtratsfraktion SPD - Entwicklungskonzept für die Kindertagesstätten in der 
Trägerschaft der Stadt Gerolstein 
 

Sachverhalt: 
Antrag der Stadtratsfraktion SPD 
 
Die SPD-Fraktion hat folgenden Tagesordnungspunkt beantragt: 
 
Vorbereitung eines Entwicklungskonzeptes für die Kindertagesstätten in der Trägerschaft der Stadt 
Gerolstein 
 
Wegen der Notwendigkeit, alsbald Entscheidungen über die Bereitstellung einer ausreichenden Zahl von 
Plätzen in den Kindertagesstätten der Stadt Gerolstein zu treffen, soll der Ausschuss für Soziales, 
Generationen, Sport und Kultur in seiner ersten Sitzung am 03.06.2020 über die derzeitige Situation und die 
künftigen Entwicklungsmöglichkeiten beraten. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die notwendigen Informationen dafür bereitzustellen und die zuständigen 
Verwaltungsfachleute (Kreis und Verbandsgemeinde) dazu einzuladen. 
 
Das zu erstellende Entwicklungskonzept muss spätestens im kommenden Jahr vom Stadtrat beschlossen 
werden, um die notwendigen Planungsschritte und Zuschussanträge auf den Weg zu bringen. 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die „Vorbereitung eines Entwicklungskonzeptes für die Kindertagesstätten in 
Trägerschaft der Stadt Gerolstein“ zur Vorberatung an den Ausschuss für Soziales, Generationen, Sport und 
Kultur zu verweisen. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die notwendigen Informationen dafür bereitzustellen und die zuständigen 
Vertreter der Verwaltung (Kreis und Verbandsgemeinde) dazu einzuladen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 21  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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SPD-Fraktion im Stadtrat Gerolstein 

 

 

Antrag zur Sitzung des Stadtrats am 11. 3. 2020 

 

Die SPD-Fraktion beantragt, folgendes Thema auf die Tagesordnung der Sitzung des 

Stadtrates am 11. 3. 2020 zu setzen: 

 

Vorbereitung eines Entwicklungskonzeptes für die Kindertagesstätten                                                     

in Trägerschaft der Stadt Gerolstein  

 

Begründung: 

Wegen der Notwendigkeit, alsbald Entscheidungen über die Bereitstellung einer 

ausreichenden Zahl von Plätzen in den Kindertagesstätten der Stadt Gerolstein                                     

zu treffen,  soll der Ausschuss für Soziales, Generationen, Sport und Kultur in                                           

seiner ersten Sitzung am 3. 6. 2020 über die derzeitige Situation und die künftigen 

Entwicklungsmöglichkeiten beraten. 

Die Verwaltung wird gebeten, die notwendigen Informationen dafür bereitzustellen und                     

die zuständigen Verwaltungsfachleute (Kreis und Verbandsgemeinde) dazu einzuladen. 

Das zu erstellende Entwicklungskonzept muss spätestens im kommenden Jahr vom Stadtrat 

beschlossen werden, um die notwendigen Planungsschritte und Zuschussanträge auf den 

Weg zu bringen. 
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Evangelische Kirchengemeinde 

Gerolstein-Jünkerath

V erbandsgemeindeverwaltung 
Abt. Schule u. Sozialwesen 
Kyllweg

54568 Gerolstein Gerolstein, den 04.02.20

Büchereizuschuss 2020

Sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister Schneider, sehr geehrte Damen und Herren,

zunächst darf ich mich für die geleistete Unterstützung für unsere Büchereiarbeit im 
vergangenen Jahr bedanken. Wir hoffen, dass das Projekt offener Bücherschrank, an dem 2 
unserer Büchereimitabreietinnen sich beteiligen möchten gut Nachfrage erfahrt.

Im Haushaltsjahr 2020 sind wiederum Buchanschaffungen in Höhe von ca. 600 € (300 € + 
ca. 300 € Spendebeschaffungsgelder) geplant. Wir sind weiterhin bemüht, durch intensive 
Bewerbung und Projekte wie Lesenachmittag und Lesenacht die Leserrate zu steigern.

Weiterhin haben wir auch wieder einen „Literaturgottesdienst“ im Angebot, um so das 
Interesse der Gemeinde am Lesegut zu fördern.

Wir bitten um Zuschuss Ihrerseits und werden wie gehabt Ende des Jahres eine 
Aufstellung der gekauften Bücher an Sie senden.

Ihre

A. Geiser, Gemeindesekretärin

Ev.Gemeindebüro Bürozeiten Kommunikation Spenden
Postfach 1267 Mo-Fr Tel.: 06591-3362 Kreissparkasse
Sarresdorferstr. 15a 09:00-12:30 Uhr Fax.: 06591-81224 Gerolstein
54568 Gerolstein e-mail:gerolstein@ekkt.de BLZ 586 512 40

Kto.-Nr. 100 4589
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SV GEROLSTEIN 1919 e.V.

Sportverein Gerolstein 1919 e.V. • Postfach 1251 ■ 54562 Gerolstein

Stadt Gerolstein
Ausschuss "Soziales, Generationen, Sport u. Kultur" 
Kyllweg 1 
54568 Gerolstein

E-Mail:
sv-gerolstein@

t-online.de
Internet:
www.sv-gerolstein.de

Ansprechpartner:
Dieter Lützen
Telefon:
06591/985340
Datum:
22.05.2020

Zuschussantrag zur Unterhaltung der Vereinswebsite

Sehr geehrte Damen und Herren,

bereits seit 2006 betreibt unser Verein eine eigene Website, die inzwischen zum wichtigsten 
Kommunikationsmedium gewachsen ist. Über unsere Website werden unsere über 800 
Vereinsmitglieder mit aktuellen Informationen versorgt, das breite Sportangebot mit Trainingszeiten, 
Ansprechpartner etc. veröffentlicht, über Veranstaltungen berichtet sowie Fotogalerien vorgehalten. 
Ebenso dient die Website als Anmeldeplattform für unsere Sportveranstaltungen. Alle aktuellen 
Informationen seit dem Jahr 2006 werden in einem Newsarchiv vorgehalten und dienen somit auch 
als digitale Vereinschronik.
Dementsprechend hoch ist auch der Speicherbedarf unserer Website und es fallen hierfür jährlich 
Hosting-Kosten von 816€ (204€ für 3 Monate), zuzüglich 36€ für eine gesicherte Verbindung 
zwischen Server und Browser an. Die Vereinswebsite läuft unter dem leistungsstarken und flexiblen 
webbasierten Content Management System „Typo3“, dessen Pflege und Unterhaltung ein hohes 
Maß an „Know-how“ erfordert.
für die jährlichen Unterhaltungskosten unserer Vereinswebsite in Höhe von 852€ würden wir gerne 
einen Zuschussantrag über den Ausschuss „Soziales, Generationen, Sport und Kultur“ der Stadt 
Gerolstein stellen. Kopien über die letzte Rechnung für Hosting (3 Monate) und SSL-Zertifikat liegen 
diesem Antrag bei.

Mit freundlichen Grüßen 
SV GEROLSTEIN 1919 e.V.

Dieter Lützen 
Geschäftsführer

Vorstand (§ 26 BGB):
Hans Peter Böffgen (Vorsitzender) 
Dieter Lützen (Geschäftsführer)

Sportverein Gerolstein 1919 e.V. 
Am Sportfeld, 54568 Gerolstein 
Vereinssitz: Gerolstein ''

: Amtsgericht Wittlich, VR/10466 
Steuer-Nr.'43/668/20027

Volksbank Eifel eG (BLZ 586 601 01) 800 009 9
IBAN: DE50 5866 0101 0008 0000 99 | BIC: GENODED1 BIT

Kreissparkasse Vulkaneifel (BLZ 586 512 40) 100 959 6 
IBAN: DE35 5865 1240 0001 0095 96 I BIC: MALADE51DAU
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jweiland.net 
Jochen Weiland 

Echterdinger Str. 57 - Geb. 9 
70794 Filderstadt 

Tel.: +49 711 9496960

E-Mail: hosting@jweiland.net

Jochen Weiland jweiland.net • Echterdinger Str. 57 - Geb. 9 • 70794 Filderstadt

Sportverein Gerolstein 1919 e.V. 
Dieter Lützen 
Hintere Dell 68

54568 Gerolstein 
Deutschland

RECHNUNG NR. 235180
Rechnungsdatum: 28.04.2020 
Kundennummer: 5010 
(bitte immer angeben)

Rechnung Nr. 235180 vom 28.04.2020

Hiermit berechnen wir gern, unserer von Ihnen anerkannten AGB, der Preisliste und Leistungsbeschreibung:

1 Menge Artikel Einzelpreis Gesamtpreis I

1 X TYP03 Hosting PREMIUM PLUS Zeitraum: 28.04.2020 - 27.07.2020 204,00 € 204,00 €
Zwischensumme (brutto) 204,00 €

Nettobetrag 171,43 €
19,0% Mehrwertsteuer 32,57 €

Gesamtbetrag (brutto) 204,00 €

Bitte nicht überweisen - Zahlung erfolgt per SEPA Lastschrift!

Der Rechnungsbetrag wird per SEPA-Lastschrift (Ihre Mandatsreferenz 7023008, unsere Gläubiger-ID DE4000100000156195) vom 
angegebenen Konto:

Inhaber: SV Gerolstein 1919 e.V.
IBAN DE50586601010008000099
bei der VOLKSBANK EIFEL EG, BIC GENODED1BIT

eingezogen. Die Belastung erfolgt frühestens am 05.05.2020.Die Rechnung ist fällig mit Rechnungsstellung. Durch eine Mahnung - 
nach diesem Zeitpunkt geraten Sie in Verzug. Ohne Mahnung tritt spätestens 30 Tage nach Rechnungsstellung Verzug ein, ohne 
dass es hierfür einer Mahnung bedarf. Bei Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung.

1 /1

Bankverbindung: Volksbank Füder, Konto Inhaber: Jochen Weiland 
IBAN DE23611616960205698000, BIC GENODES1NHB

Umsatzsteuer-Nr. DE226345594

mailto:hosting@jweiland.net


jweiland.net 
Jochen Weiland

Echterdinger Str. 57 - Geb. 9 
70794 Filderstadt 

Tel.: +49 711 9496960

E-Mail: hosting@jweiland.net

Jochen Weiland jweiland.net • Echterdlnger Sir. 57 - Geb. 9 • 70794 Filderstadt

Sportverein Gerolstein 1919 e.V. 
Dieter Lützen 
Hintere Dell 68

54568 Gerolstein 
Deutschland

RECHNUNG NR. 235132
Rechnungsdatum: 10.03.2020 
Kundennummer: 5010 
(bitte immer angeben)

Rechnung Nr. 235132 vom 10.03.2020

Hiermit berechnen wir gern, unserer von Ihnen anerkannten AGB, der Preisliste und Leistungsbeschreibung:

Menge Artikel Einzelpreis Gesamtpreis I

1 X Domain SSL - Laufzeit: 1 Jahr: sv-gerolstein.de 36,00 € 36,00 €
Zwischensumme (brutto) 36,00 €

Nettobetrag 30,25 €
19,0% Mehrwertsteuer 5,75 €

Gesamtbetrag (brutto) 36,00 €

Bitte nicht überweisen - Zahlung erfolgt per SEPA Lastschrift!

Der Rechnungsbetrag wird per SEPA-Lastschrift (Ihre Mandatsreferenz 7023008, unsere Gläubiger-ID DE4000100000156195) vom 
angegebenen Konto:

Inhaber: SV Gerolstein 1919 e.V.
IBAN DE50586601010008000099
bei der VOLKSBANK EIFEL EG, BIC GENODED1BIT

eingezogen._Die Belastung erfolgt frühestens am 17.03.2020.Die Rechnung ist fällig mit Rechnungsstellung. Durch eine Mahnung 
nach diesem Zeitpunkt geraten Sie in Verzug. Ohne Mahnung tritt spätestens 30 Tage nach Rechnungsstellung Verzug ein, ohne 
dass es hierfür einer Mahnung bedarf. Bei Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung.

1 /1

Bankverbindung: Volksbank FBder, Konto Inhaber: Jochen Weiland 
IBAN DE23611616960205698000, BIC GENODES1NHB

Umsatzsteuer-Nr. DE226345594

mailto:hosting@jweiland.net
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Boxclub Vulkaneifel 
Hadi Heidari 
Hauptstr. 84 
54568 Gerolstein

Verbandsgemeinde
Gerolstein

einagmang 15. i>ep. 2020

Ausschuss Jugend, Kultur und Sport

54568 Gerolstein

Gerolstein, 09.09.2020

Antrag zur Förderung des Vereinslebens

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchten wir eine Förderung des Vereinslebens für unseren Boxclub Vulkaneifel 

e.V. in Gerolstein für das Jahr 2021 beantragen.

Unser Verein hat zurzeit 32 Mitglieder, davon 10 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. 
Ein Großteil unserer Mitglieder hat einen Migrationshintergrund.
Darüberhinaus haben wir nach dem Corona-Einbruch solch große finanziellen Einbußen, 
dass wir nicht mehr genug Mitglieder haben um unsere monatlichen Kosten zu decken. 
Erschwerend kommt hinzu, dass die Vermieterin unsere vorzeitige Beendigung des 

Mietverhältnisses nicht akzeptieren möchte, und wir somit gezwungen wären, früher oder 
später Insolvenz anzumelderi, da die Miete mit Nebenkosten schlicht und ergreifend zu 

hoch ist.

Hier eine Auflistung unserer Betriebskosten:
Ausgaben für: monatlich jährlich

Kaltmiete 952,00 € 11.424,00 €

Nebenkosten 120,00 € 1.440,00 €

Strom 56,00 € 672,00 €

Heizung (Gas) 106,00 € 1272,00 €

Gesamtleistung 1.234,00 C 14.808,00 C

Wir hoffen auf eine Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen
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TC Gerolstein, Bernd May, Am Brückelchen 1, 54568 Gerolstein                         TC Gerolstein e.V. 
     Bernd May

Stadt Gerolstein      1. Vorsitzender
Kyllweg 1      Am Brückelchen 1

     54568 Gerolstein
54568 Gerolstein      Tel.: 06591-3534

                   Mobil: 0171-7794169
                   Email: mfbmay@aol.com

     Gerolstein, 21.09.2020

Antrag des TC Gerolstein e.V. auf Zuschuß für die Jugendarbeit u.a.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Tennis-Club Gerolstein feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Jubiläum und betreut in diesen 5
Jahrzehnten nicht nur das komplett im Eigentum der Stadt Gerolstein stehende Grundstück der
Clubanlage mit 5 Tennisplätzen und einem Kleinspielfeld, sondern unterhält zudem auch die Grund-
stücksflächen an der Zufahrt und den daneben liegenden Parkplätzen.

Die Instandsetzung der 5 Tennisplätze und des Kleinspielfelds im Frühjahr eines jeden Jahres ist
zwingend für den Spielbetrieb erforderlich, da auf nicht ordnungsgemäß hergerichteten Sandplätzen
keine Meisterschaftsspiele ausgetragen werden können. Hierzu gehört das Entfernen des komplet-
ten Sand-Oberbelags und das Aufbringen eines neuen Sandbelags (Ziegelmehl). Diese Arbeiten
werden immer kostengünstig in Eigenarbeit der Mitglieder ausgeführt, so dass Jahr für Jahr erhebli-
che Arbeitskosten eingespart werden können (bei Einsatz von Fachfirmen fallen je Platz Kosten
von ca. 600-700 €, also rd. 3.500 bis 4.000 € an), jedoch muss der Sand für ca. 1.000-1.200 € ge-
kauft werden.

In diesem Jahr kam erschwerend hinzu, dass wegen Bodenabsenkungen Teile von 2 Plätzen bis auf
den Unterbau freigelegt und dann komplett neu „aufbaut“ werden mussten. Hierzu musste zwin-
gend eine Nivellierung vorgenommen werden, um eine Ebenheit der Plätze zu erreichen. Auch hier
wurden die Vorarbeiten in Eigenleistung erbracht, jedoch konnten die „Spezial-Arbeiten“ nur über
eine Fachfirma erledigt werden, wobei Kosten von rd. 2.600 € anfielen. Zudem wurde im Frühjahr
festgestellt, dass durch Undichtigkeit des Flachdachs auf dem Lager-/Gerätehaus während des Win-
ters dort Wasser eingedrungen war. Für die notwendige Reparatur des Daches fielen Kosten in Höhe
von rd. 6.800 € an. Leider hat der TC Gerolstein hierfür die ihm normalerweise zustehende Bezu-
schussung von 65 % durch den Landessportbund nicht erhalten, da, als Ende März wegen des ent-
sprechenden Antrags mit dem LSB Kontakt aufgenommen wurde, schon keine Gelder mehr zur Ver-
fügung standen. Somit mussten diese Kosten aus eigenen Mitteln (Rücklagen) getragen werden,
was zu einer massiven Reduzierung der notwendigen Rücklagen und einer Belastung der Finanz-
kraft des Vereins führte.
Zudem konnten aufgrund der Corona-Problematik einige Tennis-Turniere im Frühjahr (ab dem
16.03.2020) nicht mehr durchgeführt werden und auch der aus Anlaß des 50-jährigen Jubiläums
erstmals geplante „VG-Tennis-Cup“ im August nicht stattfinden.
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mailto:mfbmay@aol.com


All das führte letztlich dazu, dass fest eingeplante Einnahmen nicht generiert werden konnten, was
zusätzliche negative Aspekte bewirkte.

Gleichzeitig hat der TC Gerolstein aber, um die Auswirkungen der Corona-Krise etwas abzumil-
dern, z. B. während der Sommerferien weiterhin das Training, das normalerweise in Ferienzeiten
ruht, für Kinder und Jugendliche angeboten, damit ein zusätzliches Ferienangebot für diese (und die
Eltern) vorhanden war. Auch hier fielen zusätzliche und weiter belastende Kosten an.

Gleichwohl dienten diese Maßnahmen aber auch dazu, die sportliche Ausbildung von Kinder und
Jugendlichen - im Training befinden sich z. Zt. ca. 60 Kinden  - zu gewährleisten. Für deren ganz-
jährige Ausbildung fallen an Trainer- und Trainingsmaterial immer Kosten in fast 5-stelliger Höhe
an, die sich in diesem Jahr aufgrund der beschriebenen Situation definitiv nochmals erhöhen.

Im Hinblick auf diese jährlich anfallenden, und leider immer steigenden, Aufwendungen bittet der
TC Gerolstein e.V. um einen Zuschuß hierzu. In diesem Jahr kamen unvorhersehbare Kosten durch
die notwendigen Baumaßnahmen hinzu.

Wir würden es sehr begrüßen, wenn die zusätzlichen Aufwendungen, die Minimierung der Einnah-
men aufgrund der Sondersituation durch „Corona“ und die nicht erhaltene Förderung durch den
LSB berücksichtigt werden könnten.

Mit freundlichen Grüßen

Bernd May
1. Vorsitzender

_______________________________________________________________________________________________
  TC Gerolstein - Sportcenter - Am Schwimmbad (Einfahrt Ecke Raderstraße) - 54568 Gerolstein



Sportverein Büscheich  
1920 e.V. 
Sportverein Büscheich 1920 e.V. – Talblick 17 – 54568 Gerolstein 

 
 
 
Stadt Gerolstein 
Herrn Stadtbürgermeister Uwe Schneider 
Kyllweg 1 
54568 Gerolstein 
 
 

  Vereinsnummer: 41000076 

 1. Vorsitzender: Marcus Weber    
  

 Telefon: 06591 9433600 
 E-Mail: svbuescheich1920@gmail.com 
  

 
 

 Datum: 24.09.2020 

 
 
Förderungsantrag 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister Schneider, 
 
der SV Büscheich 1920 e.V. wird in diesem Jahr 100 Jahre alt. Wir bieten unseren Vereinsmitglie-
dern in den Bereichen Fussball und Turnen die Möglichkeit an, sich sportlich zu betätigen und zu 
engagieren. Unsere Turngruppen werden insbesondere von der Dorfbevölkerung im mittleren und 
höheren Alter zum Erhalt der Gesundheit besucht. Im Bereich Fussball ist der SV Büscheich mit 
seinem Sportplatz fester Bestandteil des Seniorenzentrums der SG Kylltal und darüberhinaus aktiver 
Partner im Jugendfußball der Spielgemeinschaft. So hat der Verein aktuell ein Crowdfounding Pro-
jekt zur Bekleidungsausstattung der Jugendspieler im Kylltal initiiert und gemeinsam mit dem Ju-
gendvorstand der Spielgemeinschaft gestartet. 
 
Die Möglichkeit der Vereinsförderung durch die Stadt Gerolstein möchten wir gerne nutzen und stel-
len hiermit einen Antrag zur Förderung unsere beiden Abteilungen. 
 
Fussball:  4 Mini-Tore (kippsicher) 1,80 x 1,20 je knapp 400 EUR (z. B. bei Sport Thieme) für 

das Senioren- und Juniorentraining = knapp 1.600,00 EUR 
 
 2 neue Tornetze je 60,00 EUR (z. B. bei Teamsportbedarf.de) = 120,00 EUR 
 
Turnen: 8 x Deuserband je 30,00 EUR (z. B. bei Sport Thieme) = 240,00 EUR  
 
Summe Förderantrag: 1.960,00 EUR 
 
Wir danken Ihnen für die Möglichkeit einen Förderungsantrag zu stellen und freuen uns über jede 
Art der Rückmeldung und Zusage (auch anteilig). 
   
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Marcus Weber  

1. Vorsitzender  
SV Büscheich 1920 e.V. 
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Stadt Gerolstein 

BESCHLUSSAUSFERTIGUNG 
 
Gremium: Stadtrat Datum: 21.07.2020 

Behandlung:  Aktenzeichen:  

Öffentlichkeitsstatus öffentlich Vorlage Nr.  

Sitzungsdatum: 15.07.2020 Niederschrift: 12/SR/014 

 

Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion - Einrichtung eines Medizinischen Versorgungszentrums in 
Gerolstein 
 

Zum Antrag der SPD-Fraktion Tagesordnungspunkt 3.1 weist die Vorsitzende darauf hin, dass die 
Einrichtung eines medizinischen Versorgungszentraums bereits Gegenstand der vom Stadtrat am 
20.05.2020 mehrheitlich beschlossenen Resolution (Antrag der CDU-Fraktion) war und verweist auf die 
dazu vorliegende Sitzungsniederschrift. 
 
In gleicher Sitzung wurde der jetzt vorgelegte textgleiche Antrag der SPD-Fraktion im Stadtrat diskutiert 
und vor Beschlussfassung von der SPD-Fraktion zurückgenommen. 
 
Sachverhalt: 
 
Der Stadtrat stellt fest, dass er das Thema „Einrichtung eines medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) 
oder eines Hausärztlichen Versorgungszentrums (HVZ) in Gerolstein“ für wichtig erachtet. Deshalb sollten 
sich die städtischen Gremien damit befassen. 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat überträgt die Beratungen zur Ermittlung von Grundlagen hinsichtlich der Voraussetzungen und 
Gestaltungsmöglichkeiten auf den Ausschuss für Soziales, Generationen, Sport und Kultur. Der Ausschuss 
sollte hierzu externe fachliche Informationen einbeziehen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 22   
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